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[Leib-recht]brief

†[Leib-recht]b. wie → [Leib-(ge-)ding(s)]b.: erb 
und leibrechtbrief Landshut 1523 JberHVS 20 
(1917) 512.
Rechtswb. VIII,1111.

†[Reit]b. schriftliche Rechnung: daran han ich 
meinem herren von Aw geben, waz sein gagen-
brief und mein raitbrief sagent 1370 Rgbg.
Urkb. II,355.– Zu → reiten ‘rechnen’.
scHmeller II,171.– WBÖ III,946 f.; Schwäb.Wb. VI,2791; 
Schw.Id. V,480.– DWB VIII,766; lexer HWb. II,397.

†[Ge-richts]b. Gerichtsurkunde: Der urtail gert 
der egenant Heugadem [PN] eins gerihtsbriefs 
Burglengenfd 1396 Runtingerb. III,110; haben 
sie GerichtsBrieff darumb/ so soll der vorgehn/ 
der die ältern Brieff hat Landr.1616 (günter) 60.
WBÖ III,947; Schwäb.Wb. III,412.– DWB IV,1,1,3657; 
Frühnhd.Wb. VI,1092 f.; lexer HWb. III,Nachtr. 196.

†[Rocken]b. 1: Der Rockenbrief „das buntge-
malte oder gelochtene Papier, das auf dem 
Spinnrocken um den Flachs gesteckt wird, 
 damit er zusammen halte“ scHmeller I,350.–  
2 übertr. abwertend Schriftstück: „So ist … 
eine Ur kunde im Archive zu Moos [VOF] … von 
einem früheren Registrator außen als Rockhn-
brief  bezeichnet worden“ blau Böhmerw.
Haus in dustrie II,49.
scHmeller I,350.– DWB VIII,1103.– S-105D16.

†[Rodel]b. schriftliche Mitteilung über den Tod 
eines Mitglieds der Klostergemeinschaft: „die 
Rotelbriefe … zu den konföderierten Klöstern 
… zu überbringen“ O’alteich BOG 1754 Jber 
HVS 36 (1933) 39.

†[Ab-sag]b. Fehdebrief: keinem/ der … Ab sag- 
vnd Fehdbrieff anschlägt/ oder zuschreibt 
Landr.1616 720.
scHmeller II,233.– Schwäb.Wb. I,55; Schw.Id. V,480; Sud-
dt.Wb. I,157.– 2DWB I,729 f.; Frühnhd.Wb. I,300; lexer 
HWb. I,16.

†[Auf-sag]b. Urkunde über die Übergabe von 
Grundeigentum: um solcher Abtrettung halben 
… sollen … an die Amtleute Burger und Un-
terthanen in jeden Flecken ein besonderer Ab-
trett- und Aufsagbrief … ausgehen Frsg 1506 
BLH XV,248.
Rechtswb. I,931; Frühnhd.Wb. II,636.

[Ge-schäft(s)]b. 1 Geschäftsbrief, OB, NB,  
SCH vereinz.: Gschefftsbriaf Lichtenhaag VIB.–  
2 †schriftliche Anordnung: dem Kastner zu 

Landshut … auf der Vormunder Befehl und Ge-
schäftbrief das Steuergeld … inngelassen Mchn 
1508 BLH XVI,332.– 3 †wie → [Ver-macht]b.: 
auch sol man ir geben … was ir mein swester 
selige geschafft hat nach irs gescheftbriefs sag 
1428 Runtingerb. III,69.
scHmeller II,380.– WBÖ III,947; Schwäb.Wb. III,450.– 
DWB IV,1,2,3825 f.; Frühnhd.Wb. VI,1234 f.; lexer HWb. 
I,898.– S-91F8, 107/33.

†[Be-schau]b. Urkunde über das Ergebnis  einer 
Grenzbegehung: vermög seines Beschaubriefs, so 
zwischen ime unnd ainer Gemain aufgericht 
Schönach R 1599 Hartinger Ordnungen III, 
109.
Frühnhd.Wb. III,1613.

†[Scheide]b. Scheidungsurkunde: hab ich mich 
am geistlichen Gericht von … meiner ersten eh-
lichen versprochenen Braut … inhalt eines 
Scheidbriefes scheiden lassen Hohenaschau RO 
1544 breit Verbrechen u.Strafe 194.
Schwäb.Wb. V,742; Schw.Id. V,482.– DWB VIII,2398 f.; 
 lexer HWb. II,684.

†[Schelm]b. unrechtmäßig ausgestellte Urkun-
de: vnd besthe durchauß nit, das er geredt sy 
 haben schellmbrief ausgeben 1603 Stadtarch. 
Rosenhm Abt. B/C, Nr. 143, 56.
DWB VIII,2512.

†[Ab-schied(s)]b. 1 Urkunde über die Entlas-
sung aus einem Dienstverhältnis: daß forthin 
niemands … einigen unbekanten raisigen 
knecht an- oder auffnemme, es habe dan derselb 
… glaubwuerdige … abschidsbrieff auffzulegen 
1658 Wüst Policey 754 (Landsordnung Ober-
pfalz).– 2 Bericht über ein Gerichtsverfahren 
an die höhere Instanz: so der Richter ihme die 
appostl vnd Abschidbrieff zuestellt Landr.1616 
185.
WBÖ III,948; Schw.Id. V,482.– 2DWB I,796; Frühnhd.Wb. 
I,328; lexer HWb. I,16.

†[Schirm]b. Schutzbrief zur Sicherung von 
Rechten: den schirmbrief … über diese zölle 
1354 Rgbg.Urkb. II,43.
WBÖ III,947 f.; Schwäb.Wb. V,856; Schw.Id. V,484.– DWB 
IX,214; lexer HWb. II,756.

[Schuld(en)]b. wie → [Gült]b., ä.Spr.: also nam er 
ain anlechen … von den prelaten und gab in 
darumb schuldbrief arnPecK Chron. 620,21-23; 
Wenn diese Rennmeister schnalzen, schnalzen 


